
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 GSV-Richtlinie 
 

 Handhabungs- und  
 Pflegehinweise für 

 Schalungssysteme 
 

  Fassung Oktober 2003 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Güteschutzverband Betonschalungen e.V. 



Güteschutzverband Betonschalungen e.V 

Richtlinie “Handhabungs- und Pflegehinweise für Schalungssysteme“ 

Seite   2  

 

 

 

 
Inhaltsverzeichnis 
 

1 Vorbemerkung................................................................................................... 3 
2 Handhabungs- und Pflegehinweise ................................................................ 3 

2.1 An- und Rücklieferung...................................................................................3 
2.2 Beladen, Entladen, Zwischentransporte und Lagerung ..........................3 
2.3 Einschalen .......................................................................................................4 

2.3.1 Anwendung von Betontrennmitteln....................................................4 
2.3.2 Aufstellen von Schalungssystemen......................................................4 
2.3.3 Arbeiten auf horizontalen Schalungen ...............................................5 
2.3.4 Befestigungen an der Schalungshaut.................................................5 
2.3.5 Ankerlöcher .............................................................................................5 

2.4 Betoniervorgang ............................................................................................5 
2.4.1 Betonierlasten..........................................................................................5 
2.4.2 Verwendung von Betonverdichtungsgeräten...................................5 
2.4.3 Reinigung .................................................................................................5 

2.5 Ausschalen......................................................................................................6 
2.5.1 Ausschalvorgang....................................................................................6 
2.5.2 Reinigen ...................................................................................................6 

3 Reparaturen ....................................................................................................... 6 
 



Güteschutzverband Betonschalungen e.V 

Richtlinie “Handhabungs- und Pflegehinweise für Schalungssysteme“ 

Seite   3  

 

 

GSV-Richtlinie 

„Handhabungs- und Pflegehinweise für Schalungssysteme“ 
 

(Fassung Oktober 2003) 

1 Vorbemerkung 

Die vorliegende Richtlinie „Handhabungs- und Pflegehinweise für Schalungs-
systeme“ des Güteschutzverbandes Betonschalungen e.V. definiert die Min-
destanforderungen an einen sach- und fachgerechten Umgang sowie Pflege 
von Schalungssystemen. Dieses ist erforderlich, damit ein wirtschaftlicher und 
technisch einwandfreier Einsatz über die vorgesehene Nutzungsdauer ge-
währleistet ist.  

Die aktuell gültigen Sicherheitsvorschriften, die Aufbau- und Verwendungsan-
leitungen sowie die Betriebsanleitungen der Hersteller sind anzuwenden. Sie 
sind durch den Anwender anzufordern.  

Besonderheiten der einzelnen Produkte sind zu beachten. 

2 Handhabungs- und Pflegehinweise 

2.1 An- und Rücklieferung  

Die Schalungssysteme und Geräte befinden sich bei der Auslieferung in einem 
gereinigten, technisch einwandfreien und funktionsfähigen Zustand, basie-
rend auf der GSV-Richtlinie „Qualitätskriterien von Mietschalungen“ in der 
neuesten Fassung. 

Die Geräte sind in verladefähigen Einheiten gebündelt, sortiert und transport-
sicher bereitzustellen. Die vorschriftsmäßige Sicherung der Ladung ist in der 
Weise zu gestalten (zum Beispiel durch Spanngurte), dass keine Schäden an 
den zu transportierenden Schalungsteilen entstehen. 

Bei Rücklieferung gelten gleiche Bedingungen wie bei der Anlieferung, aus-
genommen individuelle Vereinbarungen zwischen Mieter und Vermieter, zum 
Beispiel bezogen auf Reinigung. 

Der Trennmittelauftrag vor der Rücklieferung des Schalmaterials ist nicht zuläs-
sig. 

2.2 Beladen, Entladen, Zwischentransporte und Lagerung 

Die Schalelemente sind standsicher abzustellen. Sie sind nur mit geeigneten 
Zwischenlagen übereinander zu stapeln, die zulässigen Stapelhöhen sind zu 
beachten. Die Schalungshaut ist zu schützen.  
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Die Lagerung ist auf tragfähigen und ebenen Lager- und Stellplätzen vorzu-
nehmen. 

Es sind ausschließlich betriebssichere Lastaufnahmemittel zu verwenden. 

Bei besonderen Anforderungen an die Schalungshaut wie zum Beispiel für 
sichtbar bleibende Betonflächen, ist erhöhte Sorgfalt anzuwenden.  

2.3 Einschalen 

2.3.1 Anwendung von Betontrennmitteln 

Vor dem Ersteinsatz und vor jedem weiteren Betoniervorgang sind zumindest 
die betonberührenden Systemteile mit einem geeigneten Betontrennmittel zu 
versehen. Die Dosierung sowie der notwendige Arbeitsschutz sind entspre-
chend den Angaben des Trennmittelherstellers sowie unter Beachtung der 
Regeln für den Arbeits- und Umweltschutz vorzunehmen. 

Die Probleme in der Anwendung von Trennmitteln bestehen unter anderem in 
der Dosierung des Auftrages. Vereinzelt werden Schalwachse, ansonsten auf-
sprühbare Trennmittel verwendet. Hierbei liefert die Viskosität des Trennmittels 
Auskunft über die Verarbeitungseigenschaften, welche für den Auftrag und 
die Nachbehandlung von Bedeutung sind: 

- Lösemittelfreie Trennmittel: 
Viskosität bei ca. 20 mm²/s (20 °C)  à feiner Auftrag kaum möglich. 

- Lösemittelhaltige Trennmittel: 
Viskosität bei ca. 1-2 mm²/s (20 °C)  à feiner Auftrag möglich, da Re-
duktion der Auftragsstärke durch Verdunsten des Lösemittels um ca. 50 
– 80 %.  

- Wässrige Trennmittelemulsionen  à feiner Auftrag möglich; nach 
Verdunsten des Wassers verbleibt ein dünner Trennfilm. 

Die sach- und fachgerechte Dosierung des Trennmittels ist neben der Qualifi-
kation der verarbeitenden Arbeitskräfte ebenso von der Qualität des verwen-
deten Sprühgerätes abhängig. Zur Erzielung des richtigen Sprühergebnisses 
wird unter anderem die Verwendung von Hochdrucksprühgeräten (5-6 bar 
Druck, ölbeständige Schläuche) sowie dem Trennmittel entsprechender Dü-
sen empfohlen. 

2.3.2 Aufstellen von Schalungssystemen 

Beim Aufstellen von Schalungssystemen sind die Aufbau- und Verwendungs-
anleitungen sowie die Betriebsanleitungen der Hersteller anzuwenden. Die 
Aufstellflächen müssen eben und sauber sein. Geeignetes Richtwerkzeug ist 
zu verwenden. 
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2.3.3 Arbeiten auf horizontalen Schalungen 

Beim Ablegen von schweren Gegenständen wie zum Beispiel Bewehrungs-
bündeln, sind geeignete Unterlagen zu verwenden, damit die Schalungshaut 
nicht beschädigt wird. Zusätzlich ist die Tragfähigkeit des Schalungssystems zu 
prüfen. Geeignete Abstandhalter sind zu verwenden. 

2.3.4 Befestigungen an der Schalungshaut 

Bei notwendigen Befestigungen an der Schalungshaut sollten Doppelkopfnä-
gel verwendet werden. Das erleichtert das spätere Entnageln und reduziert 
Schalungshautbeschädigungen. Die Nagellänge sollte im Regelfall 65 mm 
nicht überschreiten. Bei Einbauteilen sind die Befestigungen so zu wählen, 
dass die Schalungshaut möglichst gering beschädigt wird. Das GSV-Merkblatt 
„Qualitätskriterien von Mietschalungen“ ist anzuwenden.  

2.3.5 Ankerlöcher 

Nicht genutzte Ankerlöcher respektive Rahmenbohrungen bei Wandschalun-
gen sind mit Verschlussstopfen zu verschließen. Damit entfallen nachträgliche 
Reinigungs- oder Reparaturarbeiten. Zubetonierte Ankerlöcher sollen mit ge-
eignetem Werkzeug frei gemacht werden. 

2.4 Betoniervorgang 

2.4.1 Betonierlasten 

Die maximal zulässigen Lasten für die Schalungssysteme / Ankersysteme aus 
Frischbetondruck sowie den Eigen-, Beton- und Verkehrslasten dürfen nicht 
überschritten werden.  

2.4.2 Verwendung von Betonverdichtungsgeräten 

Bei der Anwendung von Verfahren zur Rüttelverdichtung sind die entspre-
chenden Vorschriften der DIN 4235 zu befolgen. Insbesondere bei horizonta-
len Schalungen sind Innenrüttler nur mit Gummikappen zu verwenden. 

2.4.3 Reinigung  

Betonreste sind möglichst direkt nach jedem Betoniervorgang zu entfernen.  
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2.5 Ausschalen 

2.5.1 Ausschalvorgang 

Der Ausschalvorgang ist in der Weise durchzuführen, dass Schäden an den 
Schalelementen vermieden werden.  

2.5.2 Reinigung 

Sofort nach dem Ausschalen sind bei den betonberührten Flächen die Beton-
reste zu entfernen. Danach kann das Betontrennmittel aufgetragen werden. 

Bei der Rückseite der Schalelemente ist gemäß Ziffer 2.4.3 zu verfahren. 

Für die Reinigung dürfen ausschließlich Werkzeuge verwendet werden, wel-
che die Schalungshaut sowie die weiteren Systemteile nicht beschädigen. Die 
Anwendung von Sandstrahlgeräten, Winkelschleifern, Drahtbürsten und ande-
ren stark beanspruchenden respektive spitzen Werkzeugen führt zu Schäden.  

3 Reparaturen 

Anfallende Reparaturarbeiten an den Schalungssystemen sind fachkundig 
auszuführen. Im Falle von Mietschalungen wird auf die GSV-Richtlinie „Quali-
tätskriterien von Mietschalungen“ verwiesen. 
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